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Senatsverwaltung für Inneres und Sport

Herrn Abgeordneten Karsten Woldeit (AfD)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/18 999

vom 30. April 2024

über Ausnahmezustand beendet? Rettungswagen in Berlin – Wie lange dauert es bis zur

Rettung?

---------------------------------------------------------------------------------------------------------

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie viel Prozent der Einsätze von Rettungswagen (RTW) in Berlin im Jahr 2023 und 2024 haben innerhalb
von 10 Minuten nach Eingang des Notrufs ihren Einsatzort erreicht (Hilfsfrist)? Bitte aufschlüsseln nach
Jahr, Monat und Zielerreichung in Prozent.

Zu 1.:
Im Rahmen der Auflistung wurden alle Einsätze berücksichtigt, bei denen ein RTW (auch
Nachalarmierungen) alarmiert wurde. Betrachtet wurden alle Eintreffzeiten der jeweils
ersteintreffenden RTW an der Einsatzstelle, deren Eintreffzeit unter 10 Minuten  lag.

Monat Zielerreichung in %

01.2023 45,72

02.2023 44,20

Monat Zielerreichung in %

03.2023 44,73

04.2023 45,56
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Monat Zielerreichung in %

05.2023 43,63

06.2023 38,42

07.2023 42,58

08.2023 43,85

09.2023 39,95

10.2023 39,07

Monat Zielerreichung in %

11.2023 36,36

12.2023 32,08

01.2024 37,70

02.2024 39,99

03.2024 43,44

04.2024 41,96

2. In welchem Berliner Bezirk war im Jahr 2023 und 2024 die Eintreffquote der RTW innerhalb der 10
Minutenfrist am besten (mit welchem Prozentsatz) und in welchem Bezirk am schlechtesten (mit welchem
Prozentsatz)? Bitte aufschlüsseln nach Jahr, Bezirk und Zielerreichung in Prozent (positiv und negativ).

Zu 2.:
Bei der Eintreffquote wird die Zielerreichung für das Land Berlin erfasst. Eine Auswertung
der einzelnen Bezirke erfolgt nicht. Eine Beantwortung der Frage ist daher nicht möglich.

3. Wie viele RTW sollen derzeit (ohne Sonderbedarfe) in der Tag- und Nachtschicht in Berlin im Dienst sein
(Soll)? Bitte aufschlüsseln nach Berliner Feuerwehr, Hilfsorganisationen und Bundeswehr.

Zu 3.:
Gemäß der zwischen der Berliner Feuerwehr und der Senatsverwaltung für Inneres und
Sport abgestimmten Fahrzeug-, Funktions- und Personalverteilung beträgt die aktuelle
Sollstärke 145 RTW des Regelrettungsdienstes, zuzüglich 35 RTW, die im Rahmen der
lokalen Spitzenbedarfsabdeckung zum Einsatz gebracht werden (sogenannte RTW-X). 37
RTW werden durch die Hilfsorganisationen, 3 RTW werden durch die Bundeswehr und die
übrigen 105 RTW sowie die 35 RTW-X durch die Berliner Feuerwehr besetzt. In der
Tagschicht an Samstagen und Sonntagen sollen insgesamt 136 RTW besetzt werden (34
RTW der Hilfsorganisationen, 3 RTW der Bundeswehr, 99 RTW zuzüglich 35 RTW X durch
die Berliner Feuerwehr).

In der Nacht beträgt die aktuelle Sollstärke 105 RTW (29 RTW der Hilfsorganisationen, 3
RTW der Bundeswehr, 73 RTW Berliner Feuerwehr) zuzüglich 35 RTW-X (Berliner Feuerwehr)
und 4 weiteren RTW (3 der Berliner Feuerwehr und ein RTW der Hilfsorganisationen) die
montags bis freitags bis 23 Uhr eingesetzt werden. An Samstagen und Sonntagen soll in
der Nachtschicht zusätzlich nur ein RTW der Hilfsorganisationen bis 23 Uhr im Dienst sein.
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Zusätzlich sind zwei weitere RTW für Verlegungstransporte (RTW-V) im Tages-, Früh- und
/oder Spätdienst bei Verfügbarkeit des entsprechenden Personals sowie zwei RTW und
zwei Notfallkrankentransportwagen der Freiwilligen Feuerwehren alarmierbar.

4. Wie viele RTW aus dem täglichen Soll waren in diesem Jahr (1. Januar 2024 bis 30. April 2024) nicht im
Dienst? Bitte nach Tag- und Nachtschicht, sowie Zugehörigkeit zu Berliner Feuerwehr, Berliner Feuerwehr
(Organisationseinheit Rettungsdienst), Hilfsorganisationen und Bundeswehr darstellen.

Zu 4.:
Die Berliner Feuerwehr erfasst jeweils zu Schichtbeginn die Verfügbarkeit der Einsatzmittel
und leitet hieraus Steuerungsmaßnahmen für den Dienstbetrieb ab. Da es sich hierbei um
die Erfassung der momentanen Verfügbarkeit zum jeweiligen Abfragezeitpunkt handelt,
können mögliche Personalsteuerungs- und Personalausgleichsmaßnahmen – insbesondere
die der weiteren mit der Notfallrettung beauftragten Organisationen und der Bundeswehr
– nicht jederzeit hinreichend abgebildet werden. Die Berliner Feuerwehr hat ein Verfahren
entwickelt, um Ausfallzeiten der Einsatzmittel mit technischer Unterstützung detaillierter mit
den erforderlichen Zeitangaben auswerten zu können. Die Implementierung dieses
Verfahren ist noch nicht abgeschlossen und befindet sich aktuell noch in einem
Abstimmungsprozess, so dass eine valide Darstellung der angefragten Kennzahlen im
Sinne der Fragstellung derzeit nicht möglich ist.

5. Wie viele „Rettungswagen-B (RTW-B)“ (Rettungswagen für den Transport von Menschen, die sich nicht in
unmittelbarer Lebensgefahr befinden, jedoch kurzfristiger, notfallmedizinischer Hilfe bedürfen -
Notfalltransporte nach § 2 Abs. 2a RDG Berlin)1 wurden in Berlin in diesem Jahr (1. Januar 2024 bis 30.
April 2024) eingesetzt? Bitte schichtgenau aufschlüsseln und in Tabellenform darstellen.

Zu 5.:
Die folgende Tabelle stellt die eingesetzten RTW-B der Berliner Feuerwehr für die Monate
Januar 2024 bis April 2024 dar.

Datum RTW-B
Tag

RTW-B
Nacht

2024-01-01 22 10

2024-01-02 26 10

2024-01-03 26 10

2024-01-04 25 12

2024-01-05 27 11

2024-01-06 28 12

1 https://www.berliner-feuerwehr.de/service/abkuerzungen/

Datum RTW-B
Tag

RTW-B
Nacht

2024-01-07 24 13

2024-01-08 25 12

2024-01-09 22 12

2024-01-10 20 11

2024-01-11 27 16

2024-01-12 26 12

https://www.berliner-feuerwehr.de/service/abkuerzungen/
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Datum RTW-B
Tag

RTW-B
Nacht

2024-01-13 26 11

2024-01-14 29 12

2024-01-15 27 15

2024-01-16 25 10

2024-01-17 28 10

2024-01-18 28 12

2024-01-19 24 11

2024-01-20 27 11

2024-01-21 27 10

2024-01-22 22 11

2024-01-23 24 14

2024-01-24 25 3

2024-01-25 25 12

2024-01-26 25 11

2024-01-27 19 11

2024-01-28 27 11

2024-01-29 24 11

2024-01-30 21 11

2024-01-31 24 9

2024-02-01 25 12

2024-02-02 29 11

2024-02-03 29 11

2024-02-04 21 13

2024-02-05 24 9

2024-02-06 26 13

2024-02-07 26 11

Datum RTW-B
Tag

RTW-B
Nacht

2024-02-08 26 11

2024-02-09 24 12

2024-02-10 23 11

2024-02-11 25 10

2024-02-12 27 12

2024-02-13 23 11

2024-02-14 25 11

2024-02-15 26 11

2024-02-16 27 11

2024-02-17 26 10

2024-02-18 25 10

2024-02-19 26 8

2024-02-20 26 9

2024-02-21 23 11

2024-02-22 24 10

2024-02-23 26 10

2024-02-24 28 11

2024-02-25 25 11

2024-02-26 24 11

2024-02-27 29 9

2024-02-28 23 11

2024-02-29 25 10

2024-03-01 28 10

2024-03-02 24 10

2024-03-03 26 13

2024-03-04 28 11
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Datum RTW-B
Tag

RTW-B
Nacht

2024-03-05 23 13

2024-03-06 26 9

2024-03-07 21 13

2024-03-08 23 9

2024-03-09 26 9

2024-03-10 23 12

2024-03-11 25 10

2024-03-12 24 12

2024-03-13 23 10

2024-03-14 29 9

2024-03-15 24 10

2024-03-16 28 10

2024-03-17 23 11

2024-03-18 24 9

2024-03-19 29 8

2024-03-20 24 13

2024-03-21 22 11

2024-03-22 26 12

2024-03-23 29 10

2024-03-24 25 12

2024-03-25 24 10

2024-03-26 25 13

2024-03-27 27 11

2024-03-28 26 12

2024-03-29 25 15

2024-03-30 28 13

Datum RTW-B
Tag

RTW-B
Nacht

2024-03-31 25 11

2024-04-01 23 11

2024-04-02 28 12

2024-04-03 24 11

2024-04-04 26 11

2024-04-05 26 15

2024-04-06 24 11

2024-04-07 25 10

2024-04-08 17 11

2024-04-09 27 9

2024-04-10 28 9

2024-04-11 26 14

2024-04-12 26 8

2024-04-13 27 11

2024-04-14 21 11

2024-04-15 27 8

2024-04-16 24 9

2024-04-17 23 13

2024-04-18 24 11

2024-04-19 25 9

2024-04-20 25 10

2024-04-21 27 11

2024-04-22 23 12

2024-04-23 27 13

2024-04-24 25 11

2024-04-25 25 9
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Datum RTW-B
Tag

RTW-B
Nacht

2024-04-26 26 13

2024-04-27 27 11

2024-04-28 26 14

Datum RTW-B
Tag

RTW-B
Nacht

2024-04-29 29 14

2024-04-30 25 12

6. Wie viele RTW-B sind in diesem Jahr (1. Januar 2024 bis 30. April 2024) von den, in der Notfallrettung
beliehenen Hilfsorganisationen und der Bundeswehr eingesetzt worden?

Zu 6.:
Neben der Berliner Feuerwehr haben teilweise auch die beliehenen Hilfsorganisationen
RTW-B im Rahmen des Regelrettungsdienstes zum Einsatz gebracht, sofern ansonsten die
Besetzung des Rettungsmittels nicht möglich gewesen wäre. Eine detaillierte Auswertung
im Sinne der Fragestellung liegt dem Senat jedoch nicht vor.

7. Will der Senat die Anzahl der RTW-B bei den Hilfsorganisationen erhöhen und welche Maßnahmen wurden
dazu eingeleitet? Wenn nein, warum nicht?

Zu 7.:
Der Senat plant eine Verstärkung des Rettungsdienstes mit zusätzlichen RTW-B der
Hilfsorganisationen. Hierfür finden aktuell Abstimmungen für ein Entgelt nach § 21 des
Gesetzes über den Rettungsdienst für das Land Berlin (Rettungsdienstgesetz – RDG)
zwischen den Hilfsorganisationen und den Kostenträgern statt. Ein Ergebnis liegt noch nicht
vor.

8. Der Rechnungshof von Berlin hat bereits auf Grundlage der Einsatzzahlen von 2018 errechnet, dass
mindestens 66 Rettungswagen zusätzlich notwendig gewesen wären, um den Bedarf der Stadt zu decken.2

Seitdem sind die Einsatzzahlen weiter gestiegen3 ohne das gleichermaßen RTW zusätzlich in Dienst
gestellt worden wären. Wie viele RTW und Notarzteinsatzfahrzeuge (NEF) hält der Senat für 2024 für
bedarfsgerecht (Soll)?

Zu 8.:
Die Berechnung des Rechnungshofes weicht von der üblichen Berechnung für
rettungsdienstliche Bedarfsberechnungen ab. Insbesondere wurde nicht berücksichtigt,
dass benachbarte Rettungsstützpunkte bzw. Feuerwachen Einsäte für andere Bereiche
übernehmen können. Vor diesem Hintergrund hat die von der Berliner Feuerwehr
durchgeführte Bedarfsberechnung im Jahr 2020 einen deutlich geringeren Bedarf
ergeben. Eine aktuellere Bedarfsberechnung liegt nicht vor. Regelungen zur
Bedarfsplanung für den Rettungsdienst sollen jedoch erstmals in das derzeit in der
Überarbeitung befindliche Rettungsdienstgesetz aufgenommen werden.

2 https://www.berlin.de/rechnungshof/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung.1269913.php
3 https://www.tagesspiegel.de/berlin/rekordjahr-fur-die-berliner-feuerwehr-zehn-prozent-mehr-rettungseinsatze--
und-haufiger-sind-sie-zu-spat-10119085.html

https://www.berlin.de/rechnungshof/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung.1269913.php
https://www.tagesspiegel.de/berlin/rekordjahr-fur-die-berliner-feuerwehr-zehn-prozent-mehr-rettungseinsatze--und-haufiger-sind-sie-zu-spat-10119085.html
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9. Mit dem dritten Gesetz zur Änderung des Rettungsdienstgesetzes4 wurde u.a. die Möglichkeit geschaffen,
die bisher nur als Ersatz für den RTW-C eingesetzten RTW-B auch regelhaft vorzuhalten.

a) Wie hoch bewertet bzw. schätzt der Senat das mögliche Einsatzvolumen für RTW-B in Berlin? Bitte in
absoluter Zahl von Einsätzen pro Tag angeben.

Zu 9a.:
Der Senat schätzt die Anzahl der Einsätze auf ca. 300 – 350 pro Tag, die durch RTW-B
abgedeckt werden können.

b) Wie viele RTW-B plant der Senat 2025 einzusetzen? Wie viele RTW-B davon nicht als Ausgleich für
nicht besetzbare RTW-C, sondern als zusätzliche Rettungsmittel?

Zu 9b.:
Die Planungen des Senats zur Erweiterung der RTW-B Flotte sind aktuell noch nicht
abgeschlossen. Daher können die angefragten Kennzahlen zum aktuellen Zeitpunkt nicht
mitgeteilt werden.

10.Trotz aller Bemühungen ist fraglich, ob Berliner Feuerwehr, Hilfsorganisationen und Bundeswehr den
derzeitigen oder künftigen Bedarf an notwendigen RTW bei steigenden Einsatzzahlen in Berlin decken
können. Hat die zuständige Senatsverwaltung die Möglichkeit der Einbindung zusätzlicher Dritter, z.B.
Rettungsdienstunternehmen geprüft? Wenn ja, wie sehen die Ergebnisse dieser Prüfung aus? Wenn nein,
warum wurde dies nicht geprüft bzw. warum werden diese Dritten nicht eingesetzt?

Zu 10.:
Die Einbindung privater Dritter wurde durch die Senatsverwaltung für Inneres und Sport
geprüft. Gemäß § 5 Abs. 1 RDG wäre die Einbindung privater Dritter jedoch nur dann
möglich, wenn sowohl durch die Berliner Feuerwehr als auch die Hilfsorganisationen und
die Bundeswehr keine weiteren Rettungsmittel zur Verfügung gestellt werden können. Da
ein Angebot der Hilfsorganisationen über zusätzliche RTW vorliegt, ist die Frage der
Einbindung privater Dritter zunächst zurückgestellt worden.

Berlin, den 16. Mai 2024

In Vertretung

Christian Hochgrebe
Senatsverwaltung für Inneres und Sport

4 https://pardok.parlament-berlin.de/starweb/adis/citat/VT/19/DruckSachen/d19-1490.pdf

https://pardok.parlament-berlin.de/starweb/adis/citat/VT/19/DruckSachen/d19-1490.pdf

